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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

TV 07 Heubach : TSV 1909 Langstadt III 
Montag, 12.09.2022, 20:30 Uhr

TV 07 Heubach und TSV 1909 Langstadt III schenkten sich 
nichts

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Quaiser / Prädel nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV 07 Heubach im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TSV 1909 Langstadt III. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 33:29) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz, die
allesamt an den TSV 1909 Langstadt III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TV 07
Heubach nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TSV 1909 Langstadt III ein Punkteverhältnis von
1:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Quaiser / Prädel beim 11:5, 5:11, 11:7, 12:10
gegen Meißner / Eckert doch überlegen. Nicht ganz mithalten konnten Wagner / Pfalzgraf, beim 1:3
gegen Schornstein / Diehl, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anlaufschwierigkeiten mussten Arncken
/ Bockman zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:6, 11:4
gegen Sven Schornstein fand Sven Quaiser von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Michael Prädel
gegen Wolf Meißner, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Karlheinz
Klöppinger war Jonas Wagner, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste musste Uwe
Pfalzgraf bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Diehl hinnehmen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Manfred Arncken und Robert Eckert, die Manfred Arncken letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Benjamin Bockman gewann sein Spiel gegen Ewald Roth sicher mit 3:0.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 07 Heubach und TSV 1909 Langstadt III.
Einen Sieg fuhr Sven Quaiser beim 11:9, 10:12, 11:1, 11:7 gegen Wolf Meißner ein. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Michael Prädel die Begegnung gegen Sven Schornstein mit 1:3 verlor. Wenig
Gegenwehr leistete Jonas Wagner beim 9:11, 4:11, 7:11 gegen Alexander Diehl, obwohl die beiden
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Uwe Pfalzgraf und Karlheinz Klöppinger, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. 2:3 endete im Anschluss das im Vorhinein bereits als
fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Manfred Arncken und Ewald Roth aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte derweil indessen Benjamin Bockman beim 11:7, 11:3, 11:5 gegen Robert
Eckert. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0-Erfolg gelang es Quaiser / Prädel
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Schornstein / Diehl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 07 Heubach nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
der TSV 1909 Langstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 04.10.2022 gegen den DJK SV Vikt.
Dieburg II ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 07 Heubach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den DJK SV Vikt. Dieburg II.

 Statistik:
 TV 07 Heubach

Doppel: Quaiser / Prädel 2:0, Wagner / Pfalzgraf 0:1, Arncken / Bockman 1:0 
Einzel: S. Quaiser 2:0, M. Prädel 0:2, J. Wagner 0:2, U. Pfalzgraf 0:2, M. Arncken 1:1, B. Bockman 2:
0 

 TSV 1909 Langstadt III
Doppel: Schornstein / Diehl 1:1, Meißner / Eckert 0:1, Klöppinger / Roth 0:1 
Einzel: W. Meißner 1:1, S. Schornstein 1:1, A. Diehl 2:0, K. Klöppinger 2:0, E. Roth 1:1, R. Eckert 0:
2


